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Grußwort

Wohnberatung und -anpassung tragen 
dazu bei, den Wunsch vieler älterer 
Menschen von einem „Leben daheim“ 
in Erfüllung gehen zu lassen. Neben der 
Wohnberatung etablieren sich zuneh-
mend weitere Ansätze, wie beispiels-
weise Nachbarschaftshilfen, Senioren-
genossenschaften, Betreutes Wohnen zu 
Hause sowie Quartierskonzepte, die das 
Leben im eigenen Zuhause erleichtern 
und unterstützen. Das Bayerische Sozial-
ministerium unterstützt diese vielfältigen 
Angebote und flexiblen Nutzungsmög-
lichkeiten. Denn sie sind für uns alle
ein Gewinn.

Diese Broschüre richtet sich an ältere 
Menschen und ihre Angehörigen sowie 
an alle, die sich für dieses Thema inte-
ressieren. Eine „sichere“ Wohnung sowie 
ein „barrierearmes“ Wohnumfeld sind 
nicht nur für ältere Menschen nützlich, 
sondern kommen uns allen zugute, 
jungen Familien mit Kindern ebenso wie 
Menschen mit Behinderung. Sehen wir 
deshalb die demografische Entwicklung 
auch als Chance und gestalten sie!

Emilia Müller
Bayerische Staatsministerin für
Arbeit und Soziales,
Familie und Integration

Möglichst lange in den eigenen vier 
Wänden und der vertrauten Umgebung 
wohnen zu bleiben, ist der erklärte 
Wunsch der meisten älteren Menschen. 
Oftmals ist jedoch die eigene Wohnung 
oder das eigene Haus nicht entsprechend 
ausgestattet und birgt zahlreiche Hinder-
nisse oder Gefahrenquellen.

Wir wissen alle, dass kleine Maßnah-
men oft eine große Wirkung haben. Die 
Entfernung von Stolperfallen bei Teppi-
chen oder herumliegenden Kabeln, eine 
bessere Beleuchtung, die Befestigung 
von Haltegriffen in Bad und WC oder ein 
erhöhter Backofen können das Leben 
sicherer und komfortabler gestalten. Sie 
beugen Unfällen und Verletzungen vor 
und machen — auch bei körperlichen 
Einschränkungen — die selbstbestimmte 
Gestaltung des Alltags in den eigenen 
vier Wänden möglich. Dabei müssen 
technische und bauliche Lösungen nicht 
immer teuer sein.




